
AG Geologie / Geologische Kartieranleitung / Geogenetische Begriffsdefinitionen /
Umlagerungsbildungen

Umlagerungsbildungen 171GeoIKA-ID:

uGeoIKA-Kürzel:

petrogenetischKategorisierung:

mass movement depositsEnglischer Begriff:

Synonyme:

Überbegriff:

Fall- und Sturzbildungen

Fließbildungen

Frostbodenbildungen

Gleitbildungen

Morphologische Formen der Umlagerungsbildungen

Verschwemmungsablagerungen

Unterbegriffe:

Zusammensetzung / Merkmale:

Umlagerungsbildungen weisen in Abhängigkeit vom Gesteinsuntergrund der Umgebung und den
an ihrer Formung beteiligten Prozesse eine weite petrographische Spanne auf. Die
Zusammensetzung kann auch innerhalb des geologischen Körpers stark variieren.
Komponentengestützte, grobklastische Ablagerungen sind beispielsweise typisch für
Felssturzmassen und Hangschutt, während matrixgestützte Diamikte häufig bei Rutschmassen und
Fließerden auftreten. Bei fehlenden härteren Gesteinen in der Umgebung treten Fließerden auch
als grobkomponentenarme bis -freie Umlagerungsbildungen auf. An Abspül- und
Verschwemmungsprozesse gebundene Umlagerungssedimente zeigen z. T. deutliche
Sortierungsmerkmale und weisen stellenweise (Fein-) Schichtung auf. Frostbodenbildungen, wie z.
B. Fließerden, zeichnen sich wiederum durch einen örtlich erfolgten kaltzeitlich-äolischen Eintrag
aus, der sich in einer deutlichen Lösskomponente äußern kann.

Entstehung:

Unter dem Oberbegriff Umlagerungsbildungen wird eine Reihe von Lockergesteinen
zusammengefasst, die durch unterschiedliche reliefgesteuerte Prozesse gebildet werden.
Umlagerungsbildungen entstehen unter direktem Schwerkrafteinfluss als  Fall- und Sturzbildungen
sowie als Gleitbildungen mit der Formung von  Rutschmassen. Durch abfließendes Wasser werden
 Verschwemmungsablagerungen gebildet und im Auftauboden über Permafrost entstehen durch
wiederholtes Auftauen und Wiedergefrieren (Regelation)  Fließerden. Den Umlagerungsbildungen
ist gemeinsam, dass der Materialtransport auf die nähere Umgebung beschränkt ist.

gleitend, gravitativ, verspült, solifluktiv, solimixtiv, stürzend,Bildungsprozess:

terrestrischBildungsraum:

sedimentärBildungsmilieu:
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Abgrenzung gegen Nachbarbegriffe:

Anmerkungen:

Neben seinem Einsatz in zusammenfassenden, textlichen Erläuterungen findet der Begriff im
Rahmen der konkreten Ansprache im Gelände vor allem bei unklarer Genese des
Lockergesteinskörpers sowie bei einem heterogenen Aufbau durch wechselnde
Umlagerungsprozesse Anwendung. In HINZE et al. (1989) wurde ein Teil der unter den
Umlagerungsbildungen subsumierten geogenetischen Definitionen unter dem Oberbegriff
Frostbodenbildungen und Hangbildungen geführt. Im englischen Sprachraum ist der Begriff mass
movement nicht eindeutig festgelegt. Teilweise umfasst er im Sinne der hier beschriebenen
Umlagerungsbildungen ein relativ breites Spektrum, teilweise wird er jedoch deutlich enger gefasst
(Fall- und Sturzbildungen) und dann häufig als gravitational mass movement bezeichnet.
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Abb. 171-01: Schwemmlöss im Lösshügelland bei Heilbronn-Frankenbach (Lkr. Heilbronn; Foto: LGRB Baden-
Württemberg)
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Abb. 171-02: Mehrschichtige Fließerde (im Keuperbergland des Rammerts, Lkr. Tübingen; Foto: LGRB Baden-
Württemberg)
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Abb. 171-03: Steinschlag- und Felssturzmassen (Hoher Ifen, Allgäuer Alpen, Lkr. Oberallgäu, Bayern; Foto: LGRB
Baden-Württemberg)
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Abb. 171-04: Rutschung am Steilabfall der Schwäbischen Alb (Mössingen-Öschingen, Landkreis Tübingen; Foto: LGRB
Baden-Württemberg)
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Abb. 171-05: Fließbildungen/Schuttstromablagerung im Ammergebirge (Schwaigen-Grafenschau, Landkreis Garmisch-
Partenkirchen; Foto: LfU Bayern)
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Abb. 171-06: Morphologische Formen der Umlagerungsbildungen/Murkegel (Goms, Kanton Wallis, Schweiz; Foto: J.
EBERLE, Universität Tübingen)
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Abb. 171-07: Morphologische Formen der Umlagerungsbildungen/Schutthalden (Zastlertal, Lkr. Breisgau-
Hochschwarzwald; Foto: LGRB Baden-Württemberg)
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Hierarchische Begriffsliste:

    •  Umlagerungsbildungen (Kürzel: u, GeolKA-ID: 171)
        •  Fall- und Sturzbildungen (Kürzel: fsb, GeolKA-ID: 364)
            •  Bergsturzmasse (Kürzel: szb, GeolKA-ID: 189)
            •  Blockschutt (Kürzel: hgy, GeolKA-ID: 181)
            •  Felssturzmasse (Kürzel: szf, GeolKA-ID: 188)
            •  Hangschutt (Kürzel: hgx, GeolKA-ID: 180)
            •  Steinschlagmasse (Kürzel: szs, GeolKA-ID: 374)
        •  Fließbildungen (Kürzel: fbi, GeolKA-ID: 366)
            •  Murablagerung (Kürzel: mu, GeolKA-ID: 196)
            •  Schlammstromablagerung (Kürzel: sas, GeolKA-ID: 367)
            •  Schuttstromablagerung (Kürzel: sus, GeolKA-ID: 368)
        •  Frostbodenbildungen (Kürzel: ky, GeolKA-ID: 211)
            •  Blockstrom (Kürzel: blo, GeolKA-ID: 363)
            •  Fließerde (Kürzel: fl, GeolKA-ID: 217)
                •  äolisch beeinflusste Fließerde (Kürzel: flb, GeolKA-ID: 361)
                •  äolisch unbeeinflusste Fließerde (Kürzel: flu, GeolKA-ID: 360)
            •  Geschiebedecksand (Kürzel: Sp, GeolKA-ID: 215)
            •  Solimixtionsdecke (Kürzel: kyd, GeolKA-ID: 362)
        •  Gleitbildungen (Kürzel: glb, GeolKA-ID: 365)
            •  Rutschmasse (Kürzel: ru, GeolKA-ID: 192)
                •  Rutschscholle (Kürzel: ruS, GeolKA-ID: 193)
        •  Morphologische Formen der Umlagerungsbildungen (Kürzel: MFU, GeolKA-ID: 369)
            •  Vollformen aus Fall- und Sturzbildungen (Kürzel: MFS, GeolKA-ID: 371)
                •  Schutthalde (Kürzel: SCH, GeolKA-ID: 373)
                •  Schuttkegel (Kürzel: SKG, GeolKA-ID: 182)
            •  Vollformen aus Fließbildungen (Kürzel: MFF, GeolKA-ID: 372)
                •  Murkegel (Kürzel: muK, GeolKA-ID: 198)
            •  Vollformen aus Verschwemmungsablagerungen (Kürzel: MFV, GeolKA-ID: 370)
                •  Schwemmfächer (Kürzel: sf, GeolKA-ID: 202)
                •  Schwemmkegel (Kürzel: sk, GeolKA-ID: 201)
        •  Verschwemmungsablagerungen (Kürzel: w, GeolKA-ID: 199)
            •  Abschwemmmasse (Kürzel: wm, GeolKA-ID: 203)
            •  Hangsand (Kürzel: shg, GeolKA-ID: 394)
            •  Schwemmlöss (Kürzel: low, GeolKA-ID: 165)
            •  Schwemmschutt (Kürzel: swu, GeolKA-ID: 359)
            •  Schwemmsediment (Kürzel: sws, GeolKA-ID: 358)

Zitiervorschrift:
AG Geologie: Geologische Kartieranleitung, Umlagerungsbildungen; 31.03.2025.- Online im Internet: https://www.
geokartieranleitung.de/Fachliche-Grundlagen/Genese-und-Geogenese/Geogenetische-
Definition/Lockergesteine/entry/30c2551e-b5e7-4bfb-b723-13888a0a6b11/mid/3427, Abrufdatum 22.06.2025 um 13:11
Uhr.
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